Deutscher Bundestag 
5. Wahlperiode 


Drucksache V/ 1093 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Ertl, Reichmann, Walter, 
Dr. Effertz, Schmidt (Kempten) und Genossen 


betr. Lage der bäuerlichen Kleinbetriebe 


Wir fragen die Bundesregierung: 

1 . Wie hat sich die wirtschaftliche Lage der bäuerlichen Klein- 
betriebe in den vergangenen zehn Jahren entwickelt? 

2. Wie hoch ist der mengen- und wertmäßige Anteil der klein- 
bäuerlichen Betriebe an der Produktion und an der Markt- 
leistung der deutschen Landwirtschaft 

a) bei Milch, 

b) bei Schweinen, 

c) bei Eiern und Schlachtgeflügel, 

d) bei Obst und Gemüse, 

e) bei Wein? 

3. Welche gezielten Maßnahmen zur Existenzsicherung der 
Kleinbetriebe hat die Bundesregierung im Grünen Plan 1966 
getroffen, und welche Maßnahmen gedenkt sie im Rahmen 
des Einzelplans 10 im Jahre 1967 durchzuführen? 

4. Welche Veränderungen werden sich nach Auffassung der 
Bundesregierung auf Grund der bereits vorliegenden Preis- 
beschlüsse des EWG-Ministerrats und im Zuge des daraus 
zu erwartenden Strukturwandels ergeben? 

5. Welche Maßnahmen hat die Bundesregierung im Rahmen 
der regionalen Wirtschaftspolitik im Benehmen mit den 
Ländern zur Entwicklung vorwiegend kleinbäuerlicher Ge- 
biete getroffen oder eingeleitet und welche längerfristigen 
Programme sind in Angriff genommen worden? 
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6. Wie weit sind die Arbeiten an einem Kleinbauernprogramm 
gediehen, das Herr Bundesminister Höcherl nach seinem 
Amtsantritt im November 1965 angekündigt hat (vgl. Deut- 
sche Bauern-Korrespondenz Nr. 22/65, Seite 261)? 

Bonn, den 7. November 1966 

Ertl 
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